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Danksagung
Gedenkbilder

Jahresgedenken

Wir stehen im Trauerfall mit Rat und Hilfe zur Verfügung

Raum & Zeit für Trauer
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Gestaltungstipps

Mit dieser Broschüre geben wir Ihnen einen Überblick zu den 
Gestaltungsmöglichkeiten Ihrer Danksagung mit passender 
Zeitungsanzeige, Gedenkbildern und zum Jahresseelenamt.

Es stehen verschiedene Bilder, Grafiken und Schriften zur Ver-
fügung. Eine Auswahl an Karten, in die der Text eingedruckt 
werden kann und Muster für evtl. Gedenkbilder halten wir 
in unserem Hause für Sie bereit.

Auf individuelle Wünsche zur Gestaltung gehen wir gerne 
ein. Bitte vereinbaren Sie ein Termin, damit wir alles in Ruhe 
besprechen können. 

Wichtiger Hinweis: 

Die Abbildungen in der Broschüre sind  
als Anschauungsmuster gedacht und weichen  

von den Originalabmessungen der Karten  
oder Anzeigen ab. Bitte beachten Sie auch  

weitere Hinweise an den Beispielen.

© Copyright 2014 und 2019 by Bestattungen Lenert, Dorsten.
Gestaltung und Inhalt sind urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, Entnahme von Abbildungen, Wiedergabe, Kopie und Speicherung bleiben vorbehalten 
und bedürfen der Genehmigung.
Auflage: Juli 2019

Ida Müller

Drei Textmuster für Danksagungen, wahlweise für die Zeitungsanzeige oder für 
Danksagungskarten. 
(Schrift: Arial, Times kursiv, Rotary und Garamond) 
(Grafik: HAND_GR, TRA39DOS)

Karl Hofer

Allen, die mit uns trauern und dies auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, sagen wir herzlichen Dank.

Elisabeth Hofer
und Kinder

Dorsten, im Juni 2013

Das Sechswochenseelenamt ist am 7. Juni 2013, 
um 18.30 Uhr in der St. Agatha Kirche in Dorsten.

Wir danken allen, die unsere liebe Verstorbene auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben; die uns ein tröstendes Wort 
sagten, die uns ein Zeichen der Verbundenheit sandten 
und uns durch Kranz-, Blumen- und Messspenden 
ihre Anteilnahme zeigten.

Im Namen aller Angehörigen: 
Familie Müller

Wulfen, im Juni 2013

Das Sechswochenseelenamt ist am Samstag, 24. Juni 2013, 
um 19.00 Uhr in der St. Matthäus Kirche, Dorsten-Wulfen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns durch Wort, Schrift, Kranz- 
und Blumenspenden ihre Anteilnahme an unserer 
Trauer erwiesen haben.

Friedrich Dudda
und Kinder

Dorsten, im Juni 2013

Elisabeth 
Dudda
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Hilde 
Westerkamp

Ein Beispiel mit einer Grafik und einer dazu passenden Schrift. In der Zeitung sind 
verschiedene Rahmen möglich. Bei Drucksachen ist der Rand oft vorgegeben.
(Schrift: calligraph 421BT, Grafik: 17.bmp)

Irgendwann bleibt nichts von Dir auf Erden,
als die Erinnerung in den Herzen der 
Menschen, die Dich liebten.

Das Sechswochenamt für unsere Mutter feiern wir 
am Samstag, dem 2. Juni 2012, um 18.30 Uhr in der 
St. Agatha Kirche in Dorsten.

Familien Theo und Wilhelm Westerkamp

In den Stunden des Abschieds durfte ich noch einmal erfahren, 
wie viel Liebe und Zuneigung meinem lieben Mann

Hans-Georg Timp
entgegengebracht wurde.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und stiller 
Verbundenheit sage ich allen meinen herzlichen Dank.

Maria Timp
und Angehörige

Dorsten, im Juni 2013

Das Sechswochenseelenamt ist am Sonntag, dem 21. Juni 2013, 
um 9.30 Uhr in der St. Agatha Kirche, Dorsten.

Diese Anzeige ist ein klassisches Beispiel für eine Danksagung, in die der Name 
des Verstorbenen im Text mit eingebaut ist. (Schrift: Garamond)

Mia Müller

Das obere Beispiel steht für eine Karte in Hochformat. Dieses Format wird auch 
für kleine Anzeigen in der Zeitung verwendet. 

Herzlichen Dank

für jede Form der Anteilnahme,
für alle Zeichen der Liebe,

Freundschaft und Verbundenheit.

Klaus und Bärbel Müller 
mit Familie

Dorsten, im Juni 2013

Friedel Mink

Der Text unten ist mit einem doppelten Rahmen versehen. Der Spruch wurde 
vom Trauerbrief in die Danksagung übernommen. 
(Schrift oben: Zapf Chancery und Zapf Humanist; unten: Palatino) (Grafik oben: Vila 358; unten: TRA_306)

Der Tod ordnet die Welt neu. 
Scheinbar hat sich nichts verändert, 
und doch ist alles anders.

 
Für alle Gesten und Worte der Anteilnahme und 
Verbundenheit sagen wir herzlichen Dank.

Maria Mink
Familie Heinz-Dieter Mink

Dorsten, im Juni 2013
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Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die durch Wort, Schrift und Geldspenden 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Leni Brandhaus
Hans und Ursel Laube

Dorsten, im Februar 2013

Dieses Muster steht für eine große Zeitungsanzeige. Eine Karte dazu könnte ein 
Hochformat haben. (Schrift: Calligraph421 BT; times kursiv) (Grafik: Kreuz und Ähre)

Klaus Brandhaus

† 4. Januar 2013

Dieses Muster ist für eine Karte, die zur linken Seite aufgeklappt werden kann. 
Dann kann man den gesamten Text lesen.
Das Drucken eines Bildes in die Innenseite der Klappe ist möglich. 
Das Kreuz mit dem Namen könnte auch auf der Innenseite stehen.

Einige Karten für Danksagungen haben auch Bilder eingedruckt. In diesem 
Beispiel ist der Name im Text. Es ist auch möglich den Namen in das Bild 
einzudrucken. Die Übernahme des Bildes in die Zeitung ist nach Absprache 
möglich.
(Schrift: Zapf Humanist)

Jemals dich zurückzubringen,
das vermag kein Wunsch,
kein Wort.
Aber die Gedanken dringen zu uns 
– keiner weist sie fort.

Lord Byron

In den schweren Stunden des Abschieds von meinem 
unvergesslichen Mann, unserem guten Vater und lieben 
Opa

Friedhelm Schmitz

haben wir viel Liebe, Trost und Anteilnahme erfahren.

Von Herzen danken wir allen.

Eleonore Schmitz
und Kinder

Dorsten, im Juni 2013

Das Sechswochenamt ist am Samstag, dem 6. Juni 2013, um 18.30 Uhr in der 
St. Agatha Kirche, Dorsten.

Die Liebe höret nimmer auf.

Für die tröstenden Worte, Blumen und Messspenden, 
sowie für die Spenden zugunsten der Krebshilfe, zum 
Tode meines lieben Mannes

Wilhelm Schneider
danken wir herzlich.

Elisabeth Schneider
und Kinder

Dorsten, im Juni 2013

Zum Sechswochenseelenamt am Samstag, 21. Juni 2013, 
um 17.45 Uhr in der St. Nikolaus Kirche, Dorsten-Hardt, 
laden wir herzlich ein.

Danken möchte ich auch im Namen 
meiner Kinder. Die tiefe Verbunden-
heit zu ihm gab uns Trost.

Maria Günter

Dorsten, im Juni 2013

                               
Hermann Günter

Bei Danksagungen sollten die Gestaltung und die Texte individuell angepasst 
werden. 

Von dem Menschen
den wir geliebt haben,

wird immer
etwas zurückbleiben.

Etwas von seinen Träumen,
etwas von seinen Hoffnungen,

etwas von seinem Leben,
aber alles von seiner Liebe.
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Die Blumen blühen nicht mehr so bunt, 
die Bäume sind nicht mehr so grün, 

die Wolken nicht mehr so weiß, 
der Himmel ist nicht so blau,

seitdem du nicht mehr bei uns bist.

Danken möchten wir allen für ihre liebevolle Anteilnahme 
zum Tod unserer lieben Mutter und Oma

Luise Rinsel
geb. Graf

Zum Sechswochenseelenamt für unsere liebe Verstorbene  
laden wir ein am Sonntag, dem 20. Juni  2013, um 9.45 Uhr 
in die Heilig-Kreuz-Kirche in Dorsten, Altendorf-Ulfkotte.

Im Namen aller Angehörigen
Franz Rinsel

Dorsten, im Juni 2013

Wir danken allen, die unsere liebe Verstorbene auf  ihrem 
letzten Weg begleitet haben; die uns ein tröstendes Wort sag-
ten, die uns ein Zeichen der Verbundenheit sandten und uns 
durch Kranz-, Blumen- und Messspenden ihre Anteilnahme 
zeigten.

Im Namen aller Angehörigen

Antonius Henkel

Frieda Henkel

Für eine Danksagung mit einem Bild (wie oben) gibt es viele Möglichkeiten
Unten ist ein frei gestaltetes Kreuz, außerdem ist der Text für den Gedenkgottes-
dienst über die gesamte Breite verteilt.
(oben:  vivaldi; unten Garamond kursiv)

In den schweren Stunden des Abschieds von meinem 
unvergesslichen Mann, unserem guten Vater und lieben 
Opa, haben wir viel Liebe, Trost und Anteilnahme erfahren.

Von Herzen danken wir allen.
Monika Hemling
und Kinder

Dorsten, im  Juni 2012

Dr. Klaus Wohlfahrt
Herzlichen Dank

für jede Form der Anteilnahme, 
für alle Zeichen der Liebe, 

Freundschaft und Verbundenheit.

Hilde Wohlfahrt
mit Frank und Kurt

Dorsten, im Juni 2013

Die Zeitungsanzeige oben ist mit einem Kreuz aus grauen Balken versehen. 
Ohne die Daten ist links noch mehr Platz. (Schrift: times)

Im Gegensatz dazu steht unten ein Beispiel ohne Grafik. (Schrift: FuturaLt)

Das Sechswochengedächtnis ist am Samstag, dem 22. Juni 2013, 
um 17.30 Uhr in der St. Johannes Kirche in Dorsten.

Ludger 
Hemling

* 20.1.1929
† 3.6.2012

46282 Dorsten-Feldmark, im Juni 2013

Das Sechswochenseelenamt ist am Samstag, dem 16. Juni 2013, um 18.30 Uhr in der  
Heilig-Kreuz-Kirche in Altendorf-Ulfkotte.

A
Ω
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Die verwendete Grafik kann auch durch andere ausgetauscht werden. Auf dem 
unteren Muster ist das Kreuz im Rahmen eingebracht. Es können auch andere 
Motive gewählt werden.
(Schrift oben: BoomanOldStyle; Grafik: HG_36_hell_sw3; Schrift unten: Zapf Humanist) kursiv

Der Text oben ist mit einem Hintergrundbild und einem doppelten Rahmen 
versehen. Darunter ist das Bild von den Trauerbriefen übernommen worden.
 (Schrift oben: Tempus Sans ITC; unten: Calligraph)

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Jedoch zu wissen, wie viele sie schätzten und gern hatten,  
gibt uns Trost.

Danke 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für die Begleitung während der Krankheit,
für die große Teilnahme auf ihrem letzten Weg,
für alle Blumen, Kränze und Messspenden,
für die vielen liebevollen Zeichen der Anteilnahme.

Reinhard Kohlmann
und Kinder

 
Dorsten, im Juni 2013

Das Sechswochenamt ist am Samstag, 
dem 8. Juni 2013, um 18.30 Uhr in der 
St. Agatha Kirche in Dorsten.

Erika
Kohlmann

Die Bande der Liebe 
werden mit dem Tode nicht durchschnitten.

Günter Meyer
* 04.07.1927    † 21.06.2012

Herzlichen Dank für Ihre aufrichtige Anteilnahme.

Veronika Meyer
Nicole und Dirk Scheerer

Gertrud Meyer

Dorsten, im Juni 2013

Nichts ist mehr so wie es war.

Rainer Lauenbach
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden. Jeder neue Tag nach 
seinem Tod macht uns bewusst, wie sehr er uns fehlt.

Wir haben dankbar erfahren, wie viele ihn geschätzt und geliebt 
haben.

Mareike Lauenbach 
mit Kinder und Enkel

Dorsten, im Juni 2013

DANKE 

der Familie, den Freunden, 
Nachbarn und Bekannten 
für ihr Mitgefühl, 
die herzliche Anteilnahme, 
das betroffene Schweigen, 
wo die Worte fehlten, 
für die Gedanken der Trauer, 
der Hilfsbereitschaft, 
für Kränze und Blumen, 
für das persönliche, ehrende Geleit. 
Es waren uns tröstliche Zeichen 
der Verbundenheit und Anteilnahme.

Im Namen aller Angehörigen:
Familie Sigfried Schulte
Familie Wilhelm und Maria Schulte

46282 Dorsten, im Juni 2013

Dora 
Schulte
* 2. 10. 1921 
† 24. 5. 2012
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Dr. Ansgar Boyer

Wilhelm 
Schulz

Oben ist eine kleine Anzeige mit einem Motiv. 
Anstelle des sonst bekannten schwarzen Randes, können auch neutrale Karten 
ohne Rand genommen werden. Besondere Drucksachen können erstellt oder 
aus Mustermappen unserer Lieferanten bestellt werden.
(Zapf ChanleryMd, Grafik: RNTRA 48 DOS)

Muster mit einem persönlichen Foto des Verstorbenen. Auf Wunsch drucken wir 
dieses in die Anzeigen, Drucksachen oder Gedenkbilder ein.
(Schrift: Souvenier)

Herzlichen Dank
allen, die unseres lieben Verstorbenen gedachten.

Familie Albert Schulz

46282 Dorsten-Holsterhausen, im Juni 2013

Der einzige Weg, nicht um dich zu trauern, 
wäre, dich nicht geliebt zu haben. 
So gehe ich den Weg der Trauer, 
in dem Wissen, dass er ein Weg der Liebe ist.

Sabine Coners

Wir sagen allen Danke, die uns in der Trauer nicht allein 
ließen, die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten und verstehen, was wir verloren haben.

Im Namen der Familie 
Alfons Schubert

Dorsten, im Juni 2013

Karin 
Schubert
* 13.12.1966
† 5.6.2013

Dieses Muster steht für eine mittelgroße Anzeige. Die Kalla kann in Farbe oder 
schwarz-weiß eingefügt werden. Passende farbige Danksagungskarten haben 
wir vorrätig. (Schrift: UniversityRoman) 

Veronika Hüls
† 5. Juni 2013

Dies ist ein Muster für eine besondere Danksagungskarte. Es handelt sich hier-
bei um eine Klappkarte mit weißem oder schwarzem Passepartout und einem 
Einleger, auf dem ein farbiges Motiv nach Wahl und der Name eingedruckt 
wird. Die Innenseite der Karte kann normal gestaltet werden.
(Schrift: Vivaldi)

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 
verlieren, es ist wohltuend, so viel Anteilnahme 
zu finden. Dafür danke ich von Herzen.

Lisa Boyer

Dorsten, im Juni 2013

Das Sechswochenseelenamt ist am Samstag,  
13. Juni 2013, um 18.30 Uhr in der 
St. Agatha Pfarrkirche, Dorsten.
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Anita 
Schlupf

† 18. Juni 2013

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht 
allein. Die vielfältigen Beweise der Anteilnahme 
haben uns Trost und Kraft gegeben. 
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen 
bedanken, die ihre Verbundenheit in so 
liebevoller Weise zum Ausdruck gebracht 
haben.

Im Namen aller Angehörigen

Sofia und Jörg Lehm

Dorsten, im Juni 2013

Bei diesem Muster steht der Name rechts über dem Symbol. 

(Schrift: BoydUnical)
(Symbol: Rose Büromac farbe)

Der Tod ordnet die Welt neu. 
Scheinbar hat sich nichts verändert 
und doch ist alles anders.

Herzlichen Dank für jede Form der Anteilnahme, 
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und 
Verbundenheit.

Wir sind dankbar dafür, einen so wundervollen 
Menschen gekannt zu haben. Dankbar für so viele 
wunderschöne Jahre voller Liebe, Zuneigung und 
Harmonie, die wir mit ihr verbringen durften.
Wir nehmen Abschied in Liebe und dankbarer 
Erinnerung an die schöne Zeit, die sie uns geschenkt 
hat. 

Richard Vogel mit Familie

Dorsten, im Juni 2013

Andrea  
Vogel

* 15. Januar 1930 
† 18. Juni 2013

Schrift oben: Poor Richard; unten: Arial und Kunstler Script)
(Grafik: H023_soft)

Svenja Füllig

Das schönste Denkmal, 
das ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.
Albert Schweitzer

Allen, die mit uns trauern und dies auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Markus Füllig 
im Namen aller Angehörigen

Dorsten, im Juni 2013

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

All’ den vielen Menschen, die meiner Frau in den 
Stunden des Abschieds so liebevoll gedachten und mir mit 
Worten Trost spendeten, danke ich herzlichst.

Christel Schüler-Auermann
Im Namen aller Angehörigen
Willi Auermann

Dorsten, im Juni 2013

Das Sechswochenseelenamt feiern wir am Samstag, 23. Juni 2013, um 18.30 Uhr 
in der St. Agatha-Kirche in Dorsten. Wir laden herzlich dazu ein.



1716

Ich sterbe,
aber meine Liebe zu euch stirbt nicht,

ich werde euch vom Himmel aus lieben,
wie ich euch auf Erden geliebt habe.

  

 
Gedenket im Gebet
und beim hl. Opfer

des lieben Verstorbenen

Klaus Mense
* 2. August 1920
† 23. Juni 2013

†      †      †

Herr, gib ihm die ewige Ruhe!

Zur lieben Erinnerung an

  

Anna Reckersmann
geb. Weißfloge

*19.8.1912      † 7.6.2013

†           †         †

Herr, gib ihr die ewige Ruhe!

Gott nimmt uns die Last 
des Lebens nicht ab, 

aber er gibt die Kraft zum Tragen.

  
 

In Liebe und Dankbarkeit gedenken
wir unseres lieben Verstorbenen

Albert Heinrich
geb. 12. August 1902
gest. 31. Juni 2013

†      †     †

Der Tod ist das Tor zum Leben!

  

Gedenket im Gebet
der lieben Verstorbenen

Maria Saiskowa
geb. Best

* 8.11.1911     † 3.6.2013

Herr, gib ihr die ewige Ruhe
und das ewige Licht leuchte ihr.
Herr, lass sie ruhen in Frieden.

An dieser Stelle finden Sie einige Mustertexte für Gedenkbilder. Das Format, die 
Gestaltung und Auswahl der Bilder ist sehr verschieden. Hierfür haben wir eige-
ne Mustermappen. Neben den einfachen Bildern gibt es doppelte, in die nach 
Wunsch auch weitere persönliche Texte oder auch Fotos eingedruckt werden 
können. 

Marina Pausch
* 1. Januar 1940        † 20. Juni 2012

Immer wenn wir von Dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen. 
Unsere Herzen halten Dich gefangen, so als wärst Du nie gegangen. 

Was bleibt, sind die Liebe und die Erinnerung.

Danke an alle Menschen, die uns in der schwersten Zeit unseres Lebens  
unterstützt haben und uns zur Seite standen.

Walter-Matthias Pausch
und Angehörige

Dorsten, im Juni 2013

In die Endgültigkeit des Abschieds dringt die Erkenntnis 
von der Unersetzbarkeit eines Menschen.

Von Herzen danken wir 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für die Begleitung während der Krankheit,
für die Teilnahme auf ihrem letzten Weg,
für alle Zeichen der Anteilnahme.

Michael Mark
mit Carsten und Sophia

Dorsten, im Juni 2013

Magdalena Mark 
* 12. März 2012 
† 12. Juni 2012

(Schrift oben: Gill Sans; unten: Script MT bold)
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In dankbarer Erinnerung an unseren lieben Verstorbenen

Heinrich Scholten
feiern  wir das erste Jahresseelenamt am Samstag, 

dem 28. Juni 2013, um 19.00 Uhr in der 
Herz-Jesu Kirche, Deuten.

Dorsten, im Juni 2012

Der Druck von eigenen Fotos wie auf der Anzeige unten ist ggf. auch möglich. 
(Schrift: Rotary; unten: Times kursiv

Auf diesen Seiten sind nun einige Texte für Jahresseelenämter. Wir gestalten auf 
Ihren Wunsch die Anzeige und geben diese auch zur Zeitung. 
Drucksachen können auch erstellt werden.
(oben: poor richard, unten: verdana/Castellar; Grafik: TRA32.eps)

Und immer sind irgendwo Spuren 
Deines Lebens, Gedanken, Bilder, 

Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern 

und Dich dadurch nicht vergessen lassen.

In dankbarer Erinnerung feiern wir  
das erste Jahresseelenamt am Samstag, 
dem 27. Juni 2013, um 18.30 Uhr in der 

St. Agatha Pfarrkirche, Dorsten.

Alle, die ihn nicht vergessen haben 
und mit uns seiner gedenken möchten, 

sind herzlich eingeladen.

Hildegard Mock
und Andreas

Dorsten, im Juni 2013

Karl 
MocK
† 22. Juni 2012

Es war unendlich schwer von Dir Abschied zu nehmen,
aber es ist noch schwerer, ohne Dich weiterleben zu müssen.

Wir vermissen Dich sehr.

Das erste Jahresseelenamt für unseren lieben Verstorbenen

Josef Dischleid
ist am Samstag, dem 28. Juni 2013 um 18.30 Uhr in der 

St. Agatha Kirche in  Dorsten, wozu  wir herzlich einladen.

Im Namen aller Angehörigen:

Agnes Dischleid

Schermbeck, im Juni 2013

Ein trauriges Jahr mit vielen Tiefen und Schmerz,
doch auch Erinnerung, die uns tröstet.
Denn die Spuren deiner Liebe geben uns Hoffnung 
für unseren Weg.
Du hinterlässt dich in uns.

Das erste Jahresseelenamt für unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Johanna Wehling
ist am Samstag, dem 1. Juli 2013, um 17.45 Uhr in der St. Nikolaus Kirche, 

Dorsten-Hardt. Hierzu laden wir herzlich ein.

Im Namen aller Angehörigen:
Familie Manfred Maas

Dorsten, im Juni 2013



20

Notizen

Diese Broschüre ist auch im Internet verfügbar.  

www.lenert.de/mediathek 

Internet: www.lenert.de

Alter Postweg 5 · 46282 Dorsten
Postfach 463 · 46254 Dorsten

Telefon: (0 23 62) 2 20 33
Telefax.: (0 23 62) 4 15 76

Internet: www.lenert.de 
Email: info@lenert.de

Familienunternehmen 
seit 110 Jahren.


